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Aktuell:   Wiener Wissenschaft schmeckt! Top-Touristenregion etabliert nachhaltige &
regionale Kulinarik nach Wiener „Wissenschafts-Rezept“
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« Werbeagentur für Deutschland, die alles inklusive macht.

Wiener Wissenschaft schmeckt! Top-Touristenregion
etabliert nachhaltige & regionale Kulinarik nach Wiener
„Wissenschafts-Rezept“

Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen auf wissenschaftliche Expertise
der MODUL University Vienna 

 Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University
Vienna zu einem prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments
for Tourism and Service Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt
nachhaltige Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Auftraggeber des
Projekts ist die renommierte deutsche Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende
deutsche Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es, nachhaltige Ernährungsprinzipien
auch in beliebten Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum Klimaschutz und zur
Stärkung regionaler – oftmals traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.

Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr 2017 von der
UNWTO – der United Nations World Tourism Organization – zum „Internationalen Jahr des Nachhaltigen
Tourismus für Entwicklung“ erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger
wissenschaftlich bearbeitet – mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine
Beauftragung aus Deutschland zur Etablierung nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der
türkischen Ägäis.

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof.
Dagmar Lund-Durlacher: „Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig – und 60
Prozent deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter ein
nachhaltiges Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an – hier gibt es noch viel Potential.“ Für bis
zu zehn Hotels an der türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun ändern.

In dem als „Taste the Culture“ bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen
Projektpartnerin und Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die
den Nutzen und Wert einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten
werden dann in der Praxis getestet und bei Bedarf optimiert. „Wir werden den dortigen Hotelmitarbeitern
zunächst erläutern, was Begriffe wie ‚lokal‘, ‚regional‘ und ‚biologisch‘ im gastronomischen Bereich
überhaupt bedeuten“ erklärt Prof. Lund-Durlacher. „Weiters sind interaktive Trainingseinheiten geplant, in
denen die Mitarbeiter nachhaltig produzierende Landwirtschaftsbetriebe in der Region besuchen und deren
Arbeitsweisen kennen lernen.“ Abgerundet wird dieses praxisorientierte Training, das an der MODUL
University Vienna in Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit Kochklassen, in denen die
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Verarbeitung und der Konsum von nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten Vergleich
beurteilt wird. Insgesamt wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte der
Kulinarik gelehrt: Einkauf, Verarbeitung und Präsentation.

Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe – also die Reisenden. Diese
werden dabei auf die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale Küche
und die Verwendung regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der Kommunikation.
Dazu Prof. Lund-Durlacher: „Reisende auf das Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen
Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu machen, ist für die Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der
zufriedene Kunde ist auch bereit, dieses Angebot zu honorieren und damit langfristig erfolgreich zu
machen.“

Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um Prof. Lund-Durlacher gerade in
Tirol sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits durchgeführt
wurde. Ein weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse dieser Projekte fließen in
„Taste the Culture“ ein. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im Laufe
der Implementierung.

Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das zukunftsweisende Projekt von der deutschen, für
nachhaltigen Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org) sowie dem führenden
deutschen Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de). Bereits in der Vergangenheit wurde
die MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen Reputation mit der Umsetzung einer
Grundlagenstudie zu nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beauftragt. In der „Sustainable
Food“-Studie konnte die internationale Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und Getränkeangebote
in Hotels und auf Kreuzfahrtschiffen nachhaltig gestaltet und gleichzeitig lokale Wertschöpfungsketten
gefördert werden können. Die Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen in der Branche
und bestätigte einmal mehr die hohe, international anerkannte wissenschaftliche Expertise der MODUL
University Vienna.

Über die MODUL University Vienna 

Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität der Wirtschaftskammer Wien, bietet
Studienprogramme (BBA, BSc, MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen Internationale
Wirtschaft und Management, Neue Medientechnologie, Public Governance und nachhaltige Entwicklung
sowie Tourismus und Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-programs). Die
Studienprogramme erfüllen strenge Akkreditierungsrichtlinien und werden aufgrund der internationalen
Ausrichtung in Englisch abgehalten. Der Campus der Universität befindet sich am Kahlenberg im 19.
Wiener Gemeindebezirk.

Rückfragehinweis

Andreas Eder, MA
Leitung Universitätskommunikation
MODUL University Vienna
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1190 Wien
T +43 / 1 / 3203555 104,
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88 Mio Tonnen Lebensmittel landen im Müll

Stopp der Verschwendung!
Die EU will für einen bewussteren Umgang mit Nahrungsmitteln sorgen. Aber auch Unternehmen und private Initiativen treten gegen die Wegwerfmentalität ein -
aus moralischen und finanziellen Gründen.

In den auf Hochglanz getrimm-
ten Regalen der Supermärkte
locken viele „Verführer“: Fri-
sches Obst und Gemüse,
Wurst, Fleisch, Fisch, Geflü-
gel, diverse Fertiggerichte und
und und ...

„Kaufen!“- lautet das Mot-
to der Überflussgesellschaft.
Aber oft ist das Auge größer
als der Hunger, was folgende
Zahlen belegen: Schätzungen
des Europäischen Parlaments
zufolge werden in der EU jähr-
lich 88 Mio Tonnen an Lebens-
mitteln verschwendet. Das
entspricht umgerechnet einer
Menge von 173 kg pro Person.
In der Alpenrepublik sieht die
Bilanz sogar noch schlechter
aus: „Alleine in Österreich
wirft jede Person pro Jahr im
Schnitt mehr als 200 kg Nah-
rungsmittel weg, das sind lan-
desweit fast 1,8 Mio  Tonnen“,
weiß Elisabeth Köstinger,
Agrarsprecherin der ÖVP im
EU-Parlament.

Hohe Kosten
Dass hier rasch gegengesteu-
ert werden sollte, liegt schon
aus rein wirtschaftlichen Kal-
kulationen aber auch ökologi-
schen Überlegungen auf der
Hand: Der Gegenwert, der in
der EU vergeudeten Lebens-
mittel beläuft sich laut der Ex-
pertin auf immerhin 143 Mrd€

jährlich. Außerdem sind wir
mit einer enormen Verschwen-
dung von wertvollen und oft
knappen Ressourcen wie
Wasser, Boden, Arbeitszeit
oder Energie konfrontiert. Dar-
aus ergeben sich laut UNO er-
hebliche Auswirkungen auf
die Umwelt: Die Nahrungsmit-
telvergeudung trägt mit ihrer
weltweiten CO2-Bilanz, die
etwa 8 % der gesamten vom
Menschen verursachten
Treibhausgasemissionen ent-
spricht, nicht Unerheblich zum
Klimawandel bei. Ein drasti-
sches Beispiel: Für jedes pro-
duzierte Kilo Lebensmittel
werden 4,5 kg CO2 in die Atmo-
sphäre ausgestoßen.

Die Verschwendung zu redu-
zieren, ist aber nicht nur im
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Hinblick auf Wirtschaft und
Umwelt eine notwendige Auf-
gabe, sondern auch eine mora-
lische Pflicht: Nach Angaben
der Food and Agriculture Orga-
nization der Vereinten Natio-
nen leiden weltweit 793 Mio
Menschen an Unterernährung.
Laut Eurostat konnten sich im
Jahr 2014 rund 55 Mio Bürger
sogar in den vergleichsweise
reichen EU28-Ländern jeden
zweiten Tag keine nahrhafte
Mahlzeit leisten.

Politik handelt
Das EU-Parlament hat jetzt
reagiert und in der Vorwoche
Maßnahmen vorgeschlagen,
um die Vergeudung in der EU

bis 2025 um 30 % und bis 2030
sogar 50 % zu verringern. So
wird die EU-Kommission u.a.
dazu aufgefordert, die Be-
schränkungen für Lebensmit-
telspenden aufzuheben und
die Verwirrung bezüglich der
Angaben zum „Mindesthalt-
barkeitsdatum“ (MHD) und
zum „Verbrauchsdatum“ von
Lebensmitteln zu beenden.
Hier wird ein wesentlicher
Nerv getroffen, wie ein Green-
peace-Langzeitcheck zur Halt-
barkeit von Lebensmitteln un-
termauert: „Der Test beweist,
was wir ohnehin vermutet hat-
ten: Viele Angaben zum MHD
sind offensichtlich völlig un-
realistisch. Zigtausende Ton-

nen Lebensmittel wandern
also umsonst in den Müll. Da-
gegen muss sofort etwas un-
ternommen werden“, heißt es
seitens der Umweltschutzor-
ganisation. Laut der Untersu-
chung waren etwa Joghurt,
Soja-Joghurt und Tofu 12 Wo-
chen (!) über dem MHD in
Wirklichkeit noch in einwand-
freiem Zustand.

Hier sind also neben der Po-
litik auch Produzenten und
Konsumenten gefragt. Löblich
ist etwa, dass einige Lebens-
mittelmärkte mit Sozialinitiati-
ven wie der „Wiener Tafel“
oder „Gruft“ kooperieren. Die
Wiener Tafel bspw. rettet bis
zu 3 Tonnen Lebensmittel pro

Tag vor dem Müll und ver-
sorgt mit Warenspenden von
Handel, Industrie und Land-
wirtschaft 19.000 Armutsbe-
troffene in 117 Sozialeinrich-
tungen im Großraum Wien.
Unter den Spendern finden
sich unter anderem die Riesen
Interspar, Metro, Lidl oder
Rewe.

Sparen hilft allen
Einen interessanten Weg ist

auch der in ländlichen Gebie-
ten etablierte Unimarkt gegan-
gen: Der Einzelhändler ver-
zichtet komplett auf Multi-
pack-Aktionen (3 Artikel zum
Preis von 2 etc), weil solche
Angebote erfahrungsgemäß

dazu animieren, zu viel zu kau-
fen - als Resultat wandern
dann wieder vermehrt Produk-
te in den Müll. „Kein Kunde ist
gezwungen, mehr Mengen
von einem Produkt zu kaufen,
als er tatsächlich benötigt, um
den günstigeren Preis zu be-
kommen“, so Unimarkt.

Somit sorgt der achtsame
Umgang mit Lebensmitteln für
eine Entlastung der Umwelt
und kann mit entsprechenden
Initiativen ärmere Menschen
unterstützen. Letztlich freut
sich die eigene Geldbörse:
Denn Waren zu kaufen, die
man dann wieder wegwirft, ist
wirklich kein intelligentes In-
vestment. Harald Kolerus

NACHHALTIGER TOURISMUS

Nachhaltigkeit wird auch im
Tourismus ein immer wichtige-
res Thema. Daher wurde das
Jahr 2017 von der UNWTO -
der United Nations World Tou-
rism Organization - zum „Inter-
nationalen Jahr des Nachhal-
tigen Tourismus für Entwick-
lung“ erklärt. An der MODUL
University Vienna wird dieses
Thema schon länger wissen-
schaftlich bearbeitet - mit sehr
praxisrelevanten Ergebnissen.
Das belegt jetzt auch eine Be-
auftragung aus Deutschland
zur Etablierung nachhaltiger
Ernährungskonzepte in Hotel-
anlagen an der türkischen
Ägäis.

Dazu die Leiterin des Depart-
ments for Tourism and Service
Management an der MODUL
University, Dagmar Lund-Dur-
lacher: „Nachhaltige Ernäh-
rung ist für fast 40 % der Ur-
laubsgäste wichtig - und
60 % deutscher Reisender
schätzen eine regionale Kü-
che. Dennoch sehen die mei-
sten Anbieter ein nachhaltiges

Ernährungsangebot nicht als
Wettbewerbsvorteil an - hier
gibt es noch viel Potential.“
Für bis zu zehn Hotels an der
türkischen Ägäis-Küste wird
das aktuelle Projekt des De-
partments dies nun ändern.

In dem als „Taste the Cul-
ture“ bezeichneten Projekt
werden zunächst gemeinsam
mit der lokalen Projektpartne-
rin und Expertin für Bio-Land-
bau Gürsel Tonbul Trainings
für Hotelmitarbeiter entwi-
ckelt, die den Nutzen und Wert
einer nachhaltigen und regio-
nalen Ernährung vermitteln.
Diese Trainingseinheiten wer-
den dann in der Praxis getestet
und bei Bedarf optimiert. „Wir
werden den dortigen Hotelmit-
arbeitern zunächst erläutern,
was Begriffe wie ,lokal’, ,regi-
onal’ und ,biologisch’ im ga-
stronomischen Bereich über-
haupt bedeuten“, erklärt Lund-
Durlacher. „Weiters sind inter-
aktive Trainingseinheiten ge-
plant, in denen die Mitarbeiter
nachhaltig produzierende

Landwirtschaftsbetriebe in der
Region besuchen und deren
Arbeitsweisen kennen ler-
nen.“ Abgerundet wird dieses
praxisorientierte Training, das
an der MODUL University Vi-
enna in Zusammenarbeit mit
Tonbul entwickelt wird, mit
Kochklassen, in denen die Ver-
arbeitung und der Konsum
von nachhaltigen und kon-
ventionellen Lebensmitteln im
direkten Vergleich beurteilt
wird. Insgesamt wird in diesem
Projektteil Nachhaltigkeit für
alle wesentlichen Aspekte der
Kulinarik gelehrt: Einkauf, Ver-
arbeitung und Präsentation.

Der zweite Teil des Projekts
fokussiert auf die Kunden der
Hotelbetriebe - also die Reisen-
den. Diese werden dabei auf
die nachhaltige Ausrichtung
der Hotelbetriebe aufmerksam
gemacht. Die regionale Küche
und die Verwendung regiona-
ler und nachhaltiger Lebens-
mittel stehen dabei im Fokus
der Kommunikation. Dazu
Lund-Durlacher: „Reisende

auf das Angebot an Nachhal-
tigkeit, Regionalität und biolo-
gischen Lebensmitteln proak-
tiv aufmerksam zu machen, ist
für die Kundenzufriedenheit
ganz wichtig. Und nur der zu-
friedene Kunde ist auch bereit,
dieses Angebot zu honorieren
und damit langfristig erfolg-
reich zu machen.“

Erfahrungen mit der Kom-
munikation solcher Themen
konnte das Team um Lund-
Durlacher gerade in Tirol sam-
meln, wo ein ähnliches Pilot-
projekt für die Information von
Hotelgästen bereits durchge-
führt wurde. Ein weiteres Pilot-
projekt folgt nun auch auf Gran
Canaria. Die Ergebnisse dieser
Projekte fließen in „Taste the
Culture“ ein. Weitere Anpas-
sungen an regionale Erforder-
nisse erfolgen dann zusätzlich
im Laufe der Implementierung.

Beauftragt wurde die
MODUL University Vienna
für das zukunftsweisende
Projekt von der deutschen, für
nachhaltigen Tourismus ste-

henden Fachinitiative Futou-
ris (www.futouris.org) sowie
dem führenden deutschen
Anbieter für Türkeireisen,
Öger Tours.

Bereits in der Vergangenheit
wurde die MODUL University
Vienna auf Grund ihrer wissen-
schaftlichen Reputation mit
der Umsetzung einer Grundla-
genstudie zu nachhaltiger Er-
nährung im Tourismus von
Futouris beauftragt. In der
„Sustainable Food“-Studie
konnte die internationale Pri-
vatuniversität damals zeigen,
wie Speise- und Getränkean-
gebote in Hotels und auf
Kreuzfahrtschiffen nachhaltig
gestaltet und gleichzeitig loka-
le Wertschöpfungsketten ge-
fördert werden können. Die
Studie sorgte im Jahr 2016 für
großes, positives Aufsehen in
der Branche und bestätigte
einmal mehr die hohe, interna-
tional anerkannte wissen-
schaftliche Expertise der MO-
DUL University Vienna.

red.

Forschungsergebnisse und Know-how von Wiener Tourismus-Universität
sind international sehr gefragt
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Wiener Wissenschaft schmeckt!
Top-Touristenregion etabliert
nachhaltige & regionale Kulinarik
nach Wiener "Wissenschafts-
Rezept"

Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen auf wissenschaftliche Expertise der MODUL
University Vienna 

Wien, 17. Mai 2017 – Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL
University Vienna zu einem prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments for
Tourism and Service Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt nachhaltige
Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Auftraggeber des Projekts ist die renommierte
deutsche Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende deutsche Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS.
Ziel ist es, nachhaltige Ernährungsprinzipien auch in beliebten Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen
Beitrag zum Klimaschutz und zur Stärkung regionaler – oftmals traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu
leisten.

(businesspress24) - Nachhaltigkeit wird auch im
Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde
das Jahr 2017 von der UNWTO – der United Nations
World Tourism Organization – zum "Internationalen
Jahr des Nachhaltigen Tourismus für Entwicklung"

erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger wissenschaftlich
bearbeitet – mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine Beauftragung aus
Deutschland zur Etablierung nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der türkischen
Ägäis.

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL
University, Prof. Dagmar Lund-Durlacher: "Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der
Urlaubsgäste wichtig – und 60 Prozent deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche.
Dennoch sehen die meisten Anbieter ein nachhaltiges Ernährungsangebot nicht als
Wettbewerbsvorteil an – hier gibt es noch viel Potential." Für bis zu zehn Hotels an der türkischen
Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun ändern.

In dem als "Taste the Culture" bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen
Projektpartnerin und Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter
entwickelt, die den Nutzen und Wert einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln.
Diese Trainingseinheiten werden dann in der Praxis getestet und bei Bedarf optimiert. "Wir werden
den dortigen Hotelmitarbeitern zunächst erläutern, was Begriffe wie 'lokal', 'regional' und
'biologisch' im gastronomischen Bereich überhaupt bedeuten" erklärt Prof. Lund-Durlacher.
"Weiters sind interaktive Trainingseinheiten geplant, in denen die Mitarbeiter nachhaltig
produzierende Landwirtschaftsbetriebe in der Region besuchen und deren Arbeitsweisen kennen
lernen." Abgerundet wird dieses praxisorientierte Training, das an der MODUL University Vienna in
Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit Kochklassen, in denen die Verarbeitung
und der Konsum von nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten Vergleich
beurteilt wird. Insgesamt wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte der
Kulinarik gelehrt: Einkauf, Verarbeitung und Präsentation.
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Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe – also die Reisenden.
Diese werden dabei auf die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die
regionale Küche und die Verwendung regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im
Fokus der Kommunikation. Dazu Prof. Lund-Durlacher: "Reisende auf das Angebot an
Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu machen, ist
für die Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist auch bereit, dieses
Angebot zu honorieren und damit langfristig erfolgreich zu machen."

Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um Prof. Lund-Durlacher
gerade in Tirol sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits
durchgeführt wurde. Ein weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse
dieser Projekte fließen in "Taste the Culture" ein. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse
erfolgen dann zusätzlich im Laufe der Implementierung.

Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das zukunftsweisende Projekt von der
deutschen, für nachhaltigen Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org) sowie
dem führenden deutschen Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de). Bereits in
der Vergangenheit wurde die MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen
Reputation mit der Umsetzung einer Grundlagenstudie zu nachhaltiger Ernährung im Tourismus
von Futouris beauftragt. In der "Sustainable Food"-Studie konnte die internationale Privatuniversität
damals zeigen, wie Speise- und Getränkeangebote in Hotels und auf Kreuzfahrtschiffen nachhaltig
gestaltet und gleichzeitig lokale Wertschöpfungsketten gefördert werden können. Die Studie sorgte
im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen in der Branche und bestätigte einmal mehr die hohe,
international anerkannte wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna.

Über die MODUL University Vienna 
Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität der Wirtschaftskammer Wien,
bietet Studienprogramme (BBA, BSc, MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen
Internationale Wirtschaft und Management, Neue Medientechnologie, Public Governance und
nachhaltige Entwicklung sowie Tourismus und Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-
programs). Die Studienprogramme erfüllen strenge Akkreditierungsrichtlinien und werden aufgrund
der internationalen Ausrichtung in Englisch abgehalten. Der Campus der Universität befindet sich
am Kahlenberg im 19. Wiener Gemeindebezirk. 
 Rückfragehinweis

Andreas Eder, MA  Leitung Universitätskommunikation 
 MODUL University Vienna 
Am Kahlenberg 1 1190 Wien
T +43 / 1 / 3203555 104,
 E andreas.eder(at)modul.ac.at 
W www.modul.ac.at
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PR&D – Public Relations for Forschung & Bildung
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Wiener Wissenschaft schmeckt! Top-Touristenregion
etabliert nachhaltige & regionale Kulinarik nach Wiener
"Wissenschaftsrezept"

Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University Vienna zu einem
prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments for Tourism and Service
Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt nachhaltige Ernährungsangebote in Hotels
an der türkischen Ägäis einführen. Auftraggeber des Projekts ist die renommierte deutsche Nachhaltigkeitsinitiative
Futouris sowie der führende deutsche Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es, nachhaltige
Ernährungsprinzipien auch in beliebten Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum Klimaschutz
und zur Stärkung regionaler – oftmals traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.

(firmenpresse) - Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr 2017
von der UNWTO – der United Nations World Tourism Organization – zum "Internationalen Jahr des Nachhaltigen
Tourismus für Entwicklung" erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger
wissenschaftlich bearbeitet – mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine Beauftragung aus
Deutschland zur Etablierung nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der türkischen Ägäis.

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof. Dagmar
Lund-Durlacher: "Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig – und 60 Prozent
deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter ein nachhaltiges
Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an – hier gibt es noch viel Potential." Für bis zu zehn Hotels an
der türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun ändern.

In dem als "Taste the Culture" bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen Projektpartnerin
und Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die den Nutzen und Wert
einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten werden dann in der Praxis
getestet und bei Bedarf optimiert. "Wir werden den dortigen Hotelmitarbeitern zunächst erläutern, was Begriffe wie
'lokal', 'regional' und 'biologisch' im gastronomischen Bereich überhaupt bedeuten" erklärt Prof. Lund-Durlacher.
"Weiters sind interaktive Trainingseinheiten geplant, in denen die Mitarbeiter nachhaltig produzierende
Landwirtschaftsbetriebe in der Region besuchen und deren Arbeitsweisen kennen lernen." Abgerundet wird dieses
praxisorientierte Training, das an der MODUL University Vienna in Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt
wird, mit Kochklassen, in denen die Verarbeitung und der Konsum von nachhaltigen und konventionellen
Lebensmitteln im direkten Vergleich beurteilt wird. Insgesamt wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle
wesentlichen Aspekte der Kulinarik gelehrt: Einkauf, Verarbeitung und Präsentation.

Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe – also die Reisenden. Diese werden dabei
auf die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale Küche und die Verwendung
regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der Kommunikation. Dazu Prof. Lund-Durlacher:
"Reisende auf das Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu
machen, ist für die Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist auch bereit, dieses
Angebot zu honorieren und damit langfristig erfolgreich zu machen."

Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um Prof. Lund-Durlacher gerade in Tirol
sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits durchgeführt wurde. Ein weiteres
Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse dieser Projekte fließen in "Taste the Culture" ein.
Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im Laufe der Implementierung.

Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das zukunftsweisende Projekt von der deutschen, für
nachhaltigen Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org) sowie dem führenden deutschen
Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de). Bereits in der Vergangenheit wurde die MODUL
University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen Reputation mit der Umsetzung einer Grundlagenstudie zu
nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beauftragt. In der "Sustainable Food"-Studie konnte die
internationale Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und Getränkeangebote in Hotels und auf
Kreuzfahrtschiffen nachhaltig gestaltet und gleichzeitig lokale Wertschöpfungsketten gefördert werden können. Die
Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen in der Branche und bestätigte einmal mehr die hohe,
international anerkannte wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna.
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Über die MODUL University Vienna 
Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität der Wirtschaftskammer Wien, bietet
Studienprogramme (BBA, BSc, MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen Internationale Wirtschaft und
Management, Neue Medientechnologie, Public Governance und nachhaltige Entwicklung sowie Tourismus und
Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-programs). Die Studienprogramme erfüllen strenge
Akkreditierungsrichtlinien und werden aufgrund der internationalen Ausrichtung in Englisch abgehalten. Der
Campus der Universität befindet sich am Kahlenberg im 19. Wiener Gemeindebezirk. 
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Andreas Eder, MA
 Leitung Universitätskommunikation  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Newsticker

Wiener Wissenschaft schmecktWiener Wissenschaft schmeckt
Veröffentlicht am 17. Mai 2017 von Verena Richter in Business

(c) julief514

WienWien (Culinarius/MODUL University) 

Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University

Vienna zu einem Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments for Tourism

and Service Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt

nachhaltige Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Ziel ist es,

nachhaltige Ernährungsprinzipien auch in beliebten Urlaubsdestinationen einzuführen und so

einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Stärkung regionaler – oftmals traditioneller –

Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.
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Nachhaltiger TourismusNachhaltiger Tourismus

Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr

2017 von der UNWTO – der United Nations World Tourism Organization – zum „Internationalen

Jahr des Nachhaltigen Tourismus für Entwicklung“ erklärt. Leiterin des Departments for

Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof. Dagmar Lund-Durlacher

erzählt: „Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig – und 60

Prozent deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten

Anbieter ein nachhaltiges Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an.“ Für bis zu zehn

Hotels an der türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun

ändern.

In dem als „Taste the Culture“ bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der

lokalen Projektpartnerin Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die den Nutzen und Wert

einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Der zweite Teil des Projekts

fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe. Diese werden dabei auf die nachhaltige

Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale Küche und die

Verwendung regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der

Kommunikation. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im

Laufe der Implementierung.
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Wiener Wissenscha� schmeckt!
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Top-Touristenregion etabliert nachhaltige & regionale Kulinarik nach Wiener „Wissenscha�s-Rezept“

Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen auf wissenscha�liche Expertise der
MODUL University Vienna

 

Wissenscha�liche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University Vienna zu
einem prestigeträchtigen Au�rag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments for Tourism and
Service Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt nachhaltige
Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Au�raggeber des Projekts ist die
renommierte deutsche Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende deutsche Anbieter für
Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es, nachhaltige Ernährungsprinzipien auch in beliebten
Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Stärkung regionaler –
o�mals traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.
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Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr 2017 von der

UNWTO – der United Nations World Tourism Organization – zum „Internationalen Jahr des Nachhaltigen

Tourismus für Entwicklung“ erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger

wissenscha�lich bearbeitet – mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine Beau�ragung aus

Deutschland zur Etablierung nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der türkischen Ägäis.

 

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof. Dagmar

Lund-Durlacher: „Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig – und 60 Prozent

deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter ein nachhaltiges

Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an – hier gibt es noch viel Potential.“ Für bis zu zehn Hotels an

der türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun ändern.

 

In dem als „Taste the Culture“ bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen

Projektpartnerin und Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die den

Nutzen und Wert einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten werden

dann in der Praxis getestet und bei Bedarf optimiert. „Wir werden den dortigen Hotelmitarbeitern zunächst

erläutern, was Begri�e wie ‚lokal‘, ‚regional‘ und ‚biologisch‘ im gastronomischen Bereich überhaupt bedeuten“

erklärt Prof. Lund-Durlacher. „Weiters sind interaktive Trainingseinheiten geplant, in denen die Mitarbeiter

nachhaltig produzierende Landwirtscha�sbetriebe in der Region besuchen und deren Arbeitsweisen kennen

lernen.“ Abgerundet wird dieses praxisorientierte Training, das an der MODUL University Vienna in

Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit Kochklassen, in denen die Verarbeitung und der

Konsum von nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten Vergleich beurteilt wird. Insgesamt

wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte der Kulinarik gelehrt: Einkauf,

Verarbeitung und Präsentation.

 

Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe – also die Reisenden. Diese werden

dabei auf die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale Küche und die

Verwendung regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der Kommunikation. Dazu Prof.

Lund-Durlacher: „Reisende auf das Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen Lebensmitteln

proaktiv aufmerksam zu machen, ist für die Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist

auch bereit, dieses Angebot zu honorieren und damit langfristig erfolgreich zu machen.“
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Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um Prof. Lund-Durlacher gerade in Tirol

sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits durchgeführt wurde. Ein

weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse dieser Projekte fließen in „Taste the

Culture“ ein. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im Laufe der

Implementierung.

 

Beau�ragt wurde die MODUL University Vienna für das zukun�sweisende Projekt von der deutschen, für

nachhaltigen Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org (http://www.futouris.org/)) sowie

dem führenden deutschen Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de) (https://www.oeger.de%29/).

Bereits in der Vergangenheit wurde die MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenscha�lichen Reputation

mit der Umsetzung einer Grundlagenstudie zu nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beau�ragt. In

der „Sustainable Food“-Studie konnte die internationale Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und

Getränkeangebote in Hotels und auf Kreuzfahrtschi�en nachhaltig gestaltet und gleichzeitig lokale

Wertschöpfungsketten gefördert werden können. Die Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen

in der Branche und bestätigte einmal mehr die hohe, international anerkannte wissenscha�liche Expertise der

MODUL University Vienna.

 

Über die MODUL University Vienna

Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität der Wirtscha�skammer Wien, bietet

Studienprogramme (BBA, BSc, MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen Internationale Wirtscha� und

Management, Neue Medientechnologie, Public Governance und nachhaltige Entwicklung sowie Tourismus und

Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-programs). Die Studienprogramme erfüllen strenge

Akkreditierungsrichtlinien und werden aufgrund der internationalen Ausrichtung in Englisch abgehalten. Der

Campus der Universität befindet sich am Kahlenberg im 19. Wiener Gemeindebezirk. 

Rückfragehinweis

Andreas Eder, MA 

Leitung Universitätskommunikation 

MODUL University Vienna 

Am Kahlenberg 1 

1190 Wien 

T +43 / 1 / 3203555 104,  
E andreas.eder@modul.ac.at (mailto:andreas.eder@modul.ac.at) 
W www.modul.ac.at
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Wiener Wissenschaft schmeckt!
Top-Touristenregion etabliert
nachhaltige & regionale Kulinarik
nach Wiener "Wissenschafts-
Rezept"

Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen

Tourismus hat der MODUL University Vienna zu einem

prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen:

Experten des Departments for Tourism and Service

Management werden mit einem Coaching- und

Kommunikationsprojekt nachhaltige Ernährungsangebote in

Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Auftraggeber des

Projekts ist die renommierte deutsche

Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende

deutsche Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es,

nachhaltige Ernährungsprinzipien auch in beliebten

Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum

Klimaschutz und zur Stärkung regionaler – oftmals

traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.

(News4Press.com) 

Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen

auf wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna 

Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres

Thema. Daher wurde das Jahr 2017 von der UNWTO – der United

Nations World Tourism Organization – zum "Internationalen Jahr des

Nachhaltigen Tourismus für Entwicklung" erklärt. An der MODUL

University Vienna wird dieses Thema schon länger wissenschaftlich

bearbeitet – mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt

auch eine Beauftragung aus Deutschland zur Etablierung

nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der türkischen

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service

Management an der MODUL University, Prof. Dagmar Lund-

Sponsor Meldung, Originaltext-Pressemitteilung vom 16.05.2017  09:21:13
[ID 983529 / Kultur] Autor der Meldung
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Der Fall - Der neue Roman von J. D.
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Der Mann von Nebenan

In seinem Debüt-Roman „John D. – Der Fall“ treibt J. D. Lukas

die Frage um: Wie sieht das Resümee eines Menschen aus, der

seinem Leben ein Ende setzen will?

 

Der Mann von Nebenan - John D. – Der Fall - Der neue Roman von J. D.

Lukas

Der Mann von Nebenan 

In seinem Debüt-Roman „John D. – Der Fall“ treibt J. D. Lukas

die Frage um: Wie sieht das Resümee eines Menschen aus, der

seinem Leben ein Ende setzen will? 

Lukas widmet sich in seinem Erstlingswerk auf sensible und

fordernde Weise dem Thema des geplanten Suizids. Er dringt

tief in die Lebensgeschichte seines Protagonisten vor und
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Durlacher: "Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der

Urlaubsgäste wichtig – und 60 Prozent deutscher Reisender

schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter

ein nachhaltiges Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an

– hier gibt es noch viel Potential." Für bis zu zehn Hotels an der

türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments

dies nun ändern. 

In dem als "Taste the Culture" bezeichneten Projekt werden

zunächst gemeinsam mit der lokalen Projektpartnerin und Expertin

für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter

entwickelt, die den Nutzen und Wert einer nachhaltigen und

regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten werden

dann in der Praxis getestet und bei Bedarf optimiert. "Wir werden

den dortigen Hotelmitarbeitern zunächst erläutern, was Begriffe wie

'lokal', 'regional' und 'biologisch' im gastronomischen Bereich

überhaupt bedeuten" erklärt Prof. Lund-Durlacher. "Weiters sind

interaktive Trainingseinheiten geplant, in denen die Mitarbeiter

nachhaltig produzierende Landwirtschaftsbetriebe in der Region

besuchen und deren Arbeitsweisen kennen lernen." Abgerundet wird

dieses praxisorientierte Training, das an der MODUL University

Vienna in Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit

Kochklassen, in denen die Verarbeitung und der Konsum von

nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten

Vergleich beurteilt wird. Insgesamt wird in diesem Projektteil

Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte der Kulinarik gelehrt:

Einkauf, Verarbeitung und Präsentation. 

Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der

Hotelbetriebe – also die Reisenden. Diese werden dabei auf die

nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht.

Die regionale Küche und die Verwendung regionaler und

nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der

Kommunikation. Dazu Prof. Lund-Durlacher: "Reisende auf das

Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen

Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu machen, ist für die

Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist

auch bereit, dieses Angebot zu honorieren und damit langfristig

erfolgreich zu machen." 

Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das

Team um Prof. Lund-Durlacher gerade in Tirol sammeln, wo ein

ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits

durchgeführt wurde. Ein weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf

Gran Canaria. Die Ergebnisse dieser Projekte fließen in "Taste the

Culture" ein. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse

erfolgen dann zusätzlich im Laufe der Implementierung. 

Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das

zeigt dessen Beweggründe, ohne dabei pathetisch zu werden.

Der Roman ist bereits im August 2016 veröffentlicht worden

und sowohl im Buchhandel als auch als E-Book erhältlich. 

In einem zwischendurch fast schon nüchternen Ton beginnt die

Geschichte von John. Der Autor nimmt den Leser mit zu einem

kleinen Bahnhof in der Steiermark. In dessen Nähe findet er den

Protagonisten des Romans im Zwiegespräch mit sich selbst auf den

Gleisen sitzend. Hier lässt John alle Begebenheiten, die ihn zu diesem

drastischen Schritt drängen, noch einmal Revue passieren. J. D.

Lukas gelingt es durch den Drehbuchcharakter des Romans die

düsteren und schweren Themenfelder von Selbstmord und

Seelenqualen in einen neutralen und dennoch vertrauten Raum zu

stellen. Der Gegensatz von der Zerbrechlichkeit des Menschen und

der alltäglichen Grausamkeit macht dabei einen Teil der Spannung

des Romans aus. 

Zu seiner Schreibmotivation sagt der Autor: „Dieses Buch diente mir

auch als Therapie um meine Traumata zu bekämpfen, vor allem der

Verlust meiner ersten großen und einzigen Liebe und die dadurch

entstandenen großen Wunden. Diese seelischen und auch

körperlichen Schmerzen, diese Enttäuschungen, diese Qualen

versuchte ich damit zu verarbeiten. Ich bezeichne die Geschichte

auch gerne als Egothriller, da es ein Kampf mit sich selbst ist. Und

diese Geschichte ist noch lange nicht zu Ende.“ 

Verfügbar ist der Roman im Buchhandel unter der ISBN 978-3-7392-

8069-1.

Verlag:

Books on Demand GmbH

In de Tarpen 42

22848  Norderstedt 

Tel:040 – 53 43 35-0  

Kontakt:

jdlukas2015@gmail.com

http://www.jdlukas.com

Webseite des Autors öffnen: www.jdlukas.com/
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zukunftsweisende Projekt von der deutschen, für nachhaltigen

Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org)

sowie dem führenden deutschen Anbieter für Türkeireisen, ÖGER

TOURS. (www.oeger.de). Bereits in der Vergangenheit wurde die

MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen

Reputation mit der Umsetzung einer Grundlagenstudie zu

nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beauftragt. In

der "Sustainable Food"-Studie konnte die internationale

Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und Getränkeangebote

in Hotels und auf Kreuzfahrtschiffen nachhaltig gestaltet und

gleichzeitig lokale Wertschöpfungsketten gefördert werden können.

Die Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen in der

Branche und bestätigte einmal mehr die hohe, international

anerkannte wissenschaftliche Expertise der MODUL University

Über die MODUL University Vienna 

Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität

der Wirtschaftskammer Wien, bietet Studienprogramme (BBA, BSc,

MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen Internationale

Wirtschaft und Management, Neue Medientechnologie, Public

Governance und nachhaltige Entwicklung sowie Tourismus und

Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-programs). Die

Studienprogramme erfüllen strenge Akkreditierungsrichtlinien und

werden aufgrund der internationalen Ausrichtung in Englisch

abgehalten. Der Campus der Universität befindet sich am

Kahlenberg im 19. Wiener Gemeindebezirk. 

 Rückfragehinweis 

Andreas Eder, MA 

 Leitung Universitätskommunikation 

 MODUL University Vienna 

 Am Kahlenberg 1 

 1190 Wien 

 T +43 / 1 / 3203555 104, 

 E andreas.eder@modul.ac.at W www.modul.ac.at 

Redaktion & Verbreitung:  PR&D – Public Relations for Forschung &

Mariannengasse 8 

1090 Wien 

T +43 / 1 / 505 70 44 

E contact@prd.at  W http://www.prd.at
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Wiener Wissenschaft schmeckt! Nachhaltige Tourismuswirtschaft dank Forschung
7.6.2017 Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen auf wissenschaftliche
Expertise der MODUL University Vienna

Wien  Wissenschaftliche Expertise im Bereich des nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University
Vienna zu einem prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des Departments for
Tourism and Service Management werden mit einem Coaching- und Kommunikationsprojekt nachhaltige
Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen. Auftraggeber des Projekts ist die
renommierte deutsche Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende deutsche Anbieter für
Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es, nachhaltige Ernährungsprinzipien auch in beliebten
Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Stärkung regionaler 
oftmals traditioneller  Nahrungsmittelproduzenten zu leisten. 
  
Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr 2017 von

http://www.oekonews.at/mmedia/19.12.2016/1482166153_5.jpg
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der UNWTO  der United Nations World Tourism Organization  zum "Internationalen Jahr des Nachhaltigen
Tourismus für Entwicklung" erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger
wissenschaftlich bearbeitet  mit sehr praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine
Beauftragung aus Deutschland zur Etablierung nachhaltiger Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der
türkischen Ägäis. 
  
Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof.
Dagmar Lund-Durlacher: "Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig  und 60
Prozent deutscher Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter ein
nachhaltiges Ernährungsangebot nicht als Wettbewerbsvorteil an  hier gibt es noch viel Potential." Für bis
zu zehn Hotels an der türkischen Ägäis-Küste wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun
ändern. 
  
In dem als "Taste the Culture" bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen
Projektpartnerin und Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die
den Nutzen und Wert einer nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten
werden dann in der Praxis getestet und bei Bedarf optimiert. "Wir werden den dortigen Hotelmitarbeitern
zunächst erläutern, was Begriffe wie 'lokal', 'regional' und 'biologisch' im gastronomischen Bereich
überhaupt bedeuten" erklärt Prof. Lund-Durlacher. "Weiters sind interaktive Trainingseinheiten geplant, in
denen die Mitarbeiter nachhaltig produzierende Landwirtschaftsbetriebe in der Region besuchen und
deren Arbeitsweisen kennen lernen." Abgerundet wird dieses praxisorientierte Training, das an der
MODUL University Vienna in Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit Kochklassen, in
denen die Verarbeitung und der Konsum von nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten
Vergleich beurteilt wird. Insgesamt wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte
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der Kulinarik gelehrt: Einkauf, Verarbeitung und Präsentation. 
  
Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe  also die Reisenden. Diese
werden dabei auf die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale
Küche und die Verwendung regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der
Kommunikation. Dazu Prof. Lund-Durlacher: "Reisende auf das Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität
und biologischen Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu machen, ist für die Kundenzufriedenheit ganz
wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist auch bereit, dieses Angebot zu honorieren und damit langfristig
erfolgreich zu machen." 
  
Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um Prof. Lund-Durlacher gerade
in Tirol sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt für die Information von Hotelgästen bereits durchgeführt
wurde. Ein weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse dieser Projekte fließen in
"Taste the Culture" ein. Weitere Anpassungen an regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im
Laufe der Implementierung. 
  
Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das zukunftsweisende Projekt von der deutschen, für
nachhaltigen Tourismus stehenden Fachinitiative Futouris (www.futouris.org) sowie dem führenden
deutschen Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de). Bereits in der Vergangenheit wurde
die MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen Reputation mit der Umsetzung einer
Grundlagenstudie zu nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beauftragt. In der "Sustainable
Food"-Studie konnte die internationale Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und
Getränkeangebote in Hotels und auf Kreuzfahrtschiffen nachhaltig gestaltet und gleichzeitig lokale
Wertschöpfungsketten gefördert werden können. Die Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives
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Aufsehen in der Branche und bestätigte einmal mehr die hohe, international anerkannte
wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna. 
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Ö k o l o g i e  u n d  L e b e n s m i t t e l

Die mineralischen Schiefer- und Mu-
schelkalkböden, die besonderen kli-

matischen Verhältnisse und vor allem das 
jahrhundertelang kultivierte Wissen ermög-
lichen Weine voller Terroir, sind sich Johann 
Schneeberger und sein Sohn Hans einig. 
Wir haben für uns den richtigen Weg ge-
funden: entspanntes und doch konzentrier-
tes Arbeiten, Wertschätzung für die Natur 
und die Liebe zum Genuss. Denn nur wer 
die Stärken der Südsteiermark zu schätzen 
weiß, ist auch ein guter Weinbauer. „Unser 
Glanzstück“ ist das modern ausgestattete 
Presshaus, das einen schonenden Umgang 

mit dem Wein garantiert. Der Ausbau der 
edlen Tropfen erfolgt in Edelstahl, im großen 
Holzfass und in Barrique. Die Herkunft und 
die jeweilige Sorte müssen am Gaumen klar 
erkennbar sein, nur dann sind wir zufrieden.

Hohe Ansprüche an die Qualität, eine 
umfangreiche Sortenvielfalt und viel Liebe 
zum Detail stehen am Weingut Schneeber-
ger aus der Südsteiermark im Vordergrund. 
Für die Stilistik und hohe Qualität der edlen 
Tropfen sind Johann Schneeberger und sein 
Sohn verantwortlich.

Produziert wird die ganze Bandbreite des 
steirischen Sortenspiegels: Welschriesling, 

Weißburgunder, Chardonnay, Muskateller, 
Sauvignon Blanc, Schilcher, Sämling und 
Rivaner, aber auch Zweigelt, Zweigelt Alte 
Rebe, Kapazunder oder Zweigelt Barrique 
überzeugen mit höchster Qualität. 

Abgerundet wird das Sortiment mit fla-
schenvergorenem Muskateller-Sekt und ei-
nem DRY GIN.

Sie sind begehrte Tropfen, die auch 
durch das ausgezeichnete Preis-Qualitäts-
Verhältnis überzeugen. Im Ertrag stehen 
derzeit rund 80 Hektar Rebfläche.

www.weingut-schneeberger.at

Sausal: Wein aus bester Lage! 
Die Familie Schneeberger keltert bereits in fünfter Generation ausgezeichnete, typische 
Weine voller Terroir, die stolz auf ihre Herkunft verweisen.
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A 8451 Heimschuh · Pernitschstraße 31 

Tel. +43 (0) 3452 / 83934 

schneeberger.weine@aon.at 

www.weingut-schneeberger.at 

Das Sausal in der Südsteiermark ist nicht nur eine wunderbare Landschaft, sondern auch ein guter Ort, um herausragende Weine zu produzieren.

Regionalität ist kein Luxus
Alle reden von Regionalität und Saisonalität. Und dafür gibt es gute Argumente. Eine Tourismus-Studie hat 
die wichtigsten zusammengetragen und gibt Tipps für Gastronomen und Hoteliers 

F utouris ist die Nachhaltigkeits-
initiative der Reiseunternehmen 

im deutschsprachigen Raum. 2015/16 
wurde mit der Modul University  
Vienna und der FH Wien der WKW eine 
internationale Grundlagenstudie zum 
nachhaltigen Speisen- und Getränke-
angebot in der Hotellerie und Gastro-
nomie erstellt. Wir präsentieren einige 
Tipps und Erkenntnisse.

Wie finde ich einen lokalen 
Lieferanten?
1.  Suchen Sie nach bestehenden regio- 

nalen Initiativen im Lebensmit-
tel-/Gastronomiebereich und ver-
suchen Sie diesen beizutreten, z. B. 
Genusswirte oder Genuss Region 
 Österreich.

2.  Profitieren Sie von den Erfahrun-
gen anderer, zum Beispiel mit Gas-
trosiegeln zertifizierten Betrieben. 
z. B. AMA-Gastrosiegel.

3.  Besuchen Sie kulinarische Veranstal-
tungen oder Märkte rund um das 
Thema regionale Lebensmi!el, z.B. 
das jährlich sta!findende Genuss-
festival im Wiener Stadtpark.

4.  Initiieren Sie lokale Lebensmi!el-

Kooperationen, in denen sich meh-
rere Lieferanten und Abnehmer zu-
sammenschließen.

5.  Ersetzen Sie importierte Produkte 
mit lokalen Alternativen: zum Bei-
spiel importieren Reis durch heimi-
schen Dinkelreis.

6.  Legen Sie einen eigenen Gemüse- 

bzw. Kräutergarten an und vermark-
ten Sie Ihre eigenen Produkte ge-
genüber Ihren Gästen.

Saisonal einkaufen
Je frischer Lebensmi!el in Ihre Kü-
che bzw. auf den Teller Ihres Gastes 
kommen, desto geschmackvoller und 

auch gesünder sind sie: Tomaten oder 
Paprika können zwar nach der Ernte 
nachreifen und Farbe und Aroma ent-
wickeln, aber ihr Vitamin-C-Gehalt ist 
deutlich höher, wenn sie vollreif ge-
erntet werden. Außerdem gibt es große 
Unterschiede bei den CO2-Emissionen 
zwischen Freiland- und Treibhauskul-
turen (siehe Tabelle).

CO2-Emissionen beim 
Transport
Hochseefrachtschiff:   9 g
Binnenfrachtschiff:   34 g
Güterzug:   40 g
LKW:   135 g
Flugzeug:   2.041 g

(Pro Tonne Lebensmi!el und Kilometer)
Tomaten, die beheizt unter Glas wachsen, erzeugen neunmal mehr CO2-Emissionen.

C02-Emissionen im Gemüseanbau, Angaben in g pro kg Produktionsmenge

Produkt Freilandkultur Treibhauskultur

Lauch 190 5.400

Kopfsalat 140 4.500

Gurke 170 2.300

Paprika 210 1.100

Paradeiser 110 900
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m Wissenschaft & Forschung

l prd  } 22. Mai 2017

Deutsche Nachhaltigkeitsinitiative und Reiseveranstalter vertrauen auf

wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna 

Wien, 17. April 2017 – Wissenschaftliche Expertise im Bereich des

nachhaltigen Tourismus hat der MODUL University Vienna zu einem

prestigeträchtigen Auftrag aus Deutschland verholfen: Experten des

Departments for Tourism and Service Management werden mit einem

Coaching- und Kommunikationsprojekt nachhaltige

Ernährungsangebote in Hotels an der türkischen Ägäis einführen.

Auftraggeber des Projekts ist die renommierte deutsche

Nachhaltigkeitsinitiative Futouris sowie der führende deutsche

Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. Ziel ist es, nachhaltige

Ernährungsprinzipien auch in beliebten Urlaubsdestinationen einzuführen und so einen Beitrag zum

Klimaschutz und zur Stärkung regionaler – oftmals traditioneller – Nahrungsmittelproduzenten zu leisten.

Nachhaltigkeit wird auch im Tourismus ein immer wichtigeres Thema. Daher wurde das Jahr 2017 von der UNWTO – der

United Nations World Tourism Organization – zum „Internationalen Jahr des Nachhaltigen Tourismus für Entwicklung“

erklärt. An der MODUL University Vienna wird dieses Thema schon länger wissenschaftlich bearbeitet – mit sehr

praxisrelevanten Ergebnissen. Das belegt jetzt auch eine Beauftragung aus Deutschland zur Etablierung nachhaltiger

Ernährungskonzepte in Hotelanlagen an der türkischen Ägäis.

Dazu die Leiterin des Departments for Tourism and Service Management an der MODUL University, Prof. Dagmar Lund-

Durlacher: „Nachhaltige Ernährung ist für fast 40 Prozent der Urlaubsgäste wichtig – und 60 Prozent deutscher

Reisender schätzen eine regionale Küche. Dennoch sehen die meisten Anbieter ein nachhaltiges Ernährungsangebot

nicht als Wettbewerbsvorteil an – hier gibt es noch viel Potential.“ Für bis zu zehn Hotels an der türkischen Ägäis-Küste

wird das aktuelle Projekt des Departments dies nun ändern.

In dem als „Taste the Culture“ bezeichneten Projekt werden zunächst gemeinsam mit der lokalen Projektpartnerin und

Expertin für Bio-Landbau Gürsel Tonbul Trainings für Hotelmitarbeiter entwickelt, die den Nutzen und Wert einer

nachhaltigen und regionalen Ernährung vermitteln. Diese Trainingseinheiten werden dann in der Praxis getestet und bei

Bedarf optimiert. „Wir werden den dortigen Hotelmitarbeitern zunächst erläutern, was Begriffe wie ‚lokal‘, ‚regional‘ und

‚biologisch‘ im gastronomischen Bereich überhaupt bedeuten“ erklärt Prof. Lund-Durlacher. „Weiters sind interaktive

Wiener Wissenschaft schmeckt! Top-
Touristenregion etabliert nachhaltige & regionale
Kulinarik nach Wiener „Wissenschafts-Rezept“
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Trainingseinheiten geplant, in denen die Mitarbeiter nachhaltig produzierende Landwirtschaftsbetriebe in der Region

besuchen und deren Arbeitsweisen kennen lernen.“ Abgerundet wird dieses praxisorientierte Training, das an der

MODUL University Vienna in Zusammenarbeit mit Gürsel Tonbul entwickelt wird, mit Kochklassen, in denen die

Verarbeitung und der Konsum von nachhaltigen und konventionellen Lebensmitteln im direkten Vergleich beurteilt wird.

Insgesamt wird in diesem Projektteil Nachhaltigkeit für alle wesentlichen Aspekte der Kulinarik gelehrt: Einkauf,

Verarbeitung und Präsentation.

Der zweite Teil des Projekts fokussiert auf die Kunden der Hotelbetriebe – also die Reisenden. Diese werden dabei auf

die nachhaltige Ausrichtung der Hotelbetriebe aufmerksam gemacht. Die regionale Küche und die Verwendung

regionaler und nachhaltiger Lebensmittel stehen dabei im Fokus der Kommunikation. Dazu Prof. Lund-Durlacher:

„Reisende auf das Angebot an Nachhaltigkeit, Regionalität und biologischen Lebensmitteln proaktiv aufmerksam zu

machen, ist für die Kundenzufriedenheit ganz wichtig. Und nur der zufriedene Kunde ist auch bereit, dieses Angebot zu

honorieren und damit langfristig erfolgreich zu machen.“

Erfahrungen mit der Kommunikation solcher Themen konnte das Team um

Prof. Lund-Durlacher gerade in Tirol sammeln, wo ein ähnliches Pilotprojekt

für die Information von Hotelgästen bereits durchgeführt wurde. Ein

weiteres Pilotprojekt folgt nun auch auf Gran Canaria. Die Ergebnisse

dieser Projekte fließen in „Taste the Culture“ ein. Weitere Anpassungen an

regionale Erfordernisse erfolgen dann zusätzlich im Laufe der

Implementierung.

Beauftragt wurde die MODUL University Vienna für das zukunftsweisende

Projekt von der deutschen, für nachhaltigen Tourismus stehenden

Fachinitiative Futouris (www.futouris.org) sowie dem führenden deutschen

Anbieter für Türkeireisen, ÖGER TOURS. (www.oeger.de). Bereits in der

Vergangenheit wurde die MODUL University Vienna auf Grund ihrer wissenschaftlichen Reputation mit der Umsetzung

einer Grundlagenstudie zu nachhaltiger Ernährung im Tourismus von Futouris beauftragt. In der „Sustainable Food“-

Studie konnte die internationale Privatuniversität damals zeigen, wie Speise- und Getränkeangebote in Hotels und auf

Kreuzfahrtschiffen nachhaltig gestaltet und gleichzeitig lokale Wertschöpfungsketten gefördert werden können. Die

Studie sorgte im Jahr 2016 für großes, positives Aufsehen in der Branche und bestätigte einmal mehr die hohe,

international anerkannte wissenschaftliche Expertise der MODUL University Vienna.

Über die MODUL University Vienna 

Die MODUL University Vienna, die internationale Privatuniversität der Wirtschaftskammer Wien, bietet

Studienprogramme (BBA, BSc, MSc, MBA und PhD Programme) aus den Bereichen Internationale Wirtschaft und

Management, Neue Medientechnologie, Public Governance und nachhaltige Entwicklung sowie Tourismus und

Hospitality Management an (www.modul.ac.at/study-programs). Die Studienprogramme erfüllen strenge

Akkreditierungsrichtlinien und werden aufgrund der internationalen Ausrichtung in Englisch abgehalten. Der Campus der

Werder Bremen Camps 2017

Professionelle
Nachwuchstraining für Mädchen
und Buben zwischen sechs und
14 Jahren

werdercamps.at
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Bearbeiten

← Vorheriger Beitrag

Universität befindet sich am Kahlenberg im 19. Wiener Gemeindebezirk.

 

Rückfragehinweis

Andreas Eder, MA

Leitung Universitätskommunikation

MODUL University Vienna

Am Kahlenberg 1

1190 Wien

T +43 / 1 / 3203555 104,

E andreas.eder@modul.ac.at

W www.modul.ac.at

Redaktion & Verbreitung:

PR&D – Public Relations for Forschung & Bildung

Mariannengasse 8

1090 Wien

Österreich

T +43 / 1 / 505 70 44

E contact@prd.at

W http://www.prd.at
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